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FmttiHes HerkLündigungsßtatL
fjir rc» AiitsbrM Wrlaiji.

Erscheint wöchentlich 1—2 mal je nach
Bedarf.

Zlerugrprei» für Ein^elbezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk.

Z«zeige«»ret-i : Die durchgehende
Garmondzeile SO Pfa.

Druck und Verlag von Adolf D » » »
in Durlach , — Fernsprecher Rr. 204.

Nr . 47. Zurlach. Samstag -es 2«. Juli 1912 .

Durlach .
Zwangs - Bersteigerung .

Jin Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach belegene , im
Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes aus den Namen
des Bäckermeisters Wilhelm Sütterlin in Durlach eingetragene , nachstehend beschriebene
Grundstück ain

Dienstag de» 2«. August 1912, vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Soph -enstraße Nr . 4 dahier , ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist ain 30 . Mai 1912 in das Grundbuch eingetragenworden .
Die Einsicht der ' Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen daS Grundstück

betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Bersteiger¬
ungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung jdes ge¬ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf¬
gefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernde « Grundstückes:
Grundbuch von Durlach Band 64 Heft 13 Bestandsverzeichnis I .

Lagerbuch Rr. 1983.
2 04 gm Hofraite im Ortsetter an der Kronenstraße . Hierauf steht : ein zweistöckiges

Wohnhaus mit gewölbtem Keller, Flügelbau mit Wohnung und Holzremise und an¬
gebauter Schweinstallung ; ein zweistöckiges Bäckereigebäude (MehlMagazin )— Haus Krouenstratze Rr. 2 —
es . Nr . 1084 (Kraus Wilhelm , Wirt ) , as. Nr . 1086 (Weber Karl , Kaufmanns Eheleute ) .

Schätzung mit Zubehör 30 239
„ ohne „ 30 000

Dur lach den 22 . Juni 1912 .
Ärotzh . Notariat I als Bollftreckuuasgericht .

Ten Schutz des echten Kirschwafsers gegen Ver-
fälschung betreffend .

Zufolge Anordnung des Gr . Ministeriums
des Innern bringen wir zur öffentlichen
Kenntnis , das; unter der Bezeichnung „ Kirsch,
waffer " im reellen Handel nur das reine De¬
stillationsprodukt der vergorenen Kirschen¬
maische zu verstehen ist und ohne jeden Zu¬

satz , ausgenommen denjenigen einer geringen
Menge von Waffer , die zur Verdünnung eines
an Alkohol zu reich gewordenen Destillates
auf die Trinkstärke erforderlich ist .

Das auf andere Art , insbesondere durch
Zusatz eines Gemischs von Sprit und Wasser
zu einer kleinen Menge echten Kirschwassers
oder durch Zusatz von Kartoffelsplit zur
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Kirschenmaische vor der Destillation hergestellte
sog . Kirschwasser dagegen ist als Verfälschung
zu betrachten und darf nicht lediglich unter
der Bezeichnung „ Kirschwasser "

, sondern nur
unter einer die Herstellungsart zum Ausdruck
bringenden Bezeichnung , wie z . B . . .Kirfch-
wafferverfchnitt " verkauft und seilgehalten
werden .

Zuwiderhandlungen hiergegen sind nach 8 10
und 8 11 des Rahrungsmittelgefetzes strafbar .

Indem wir die Hersteller und Verkäufer
von Kirschwasser , insbesondere auch die Wirte ,die die Erlaubnis zum Branniweinausfchank
haben , auf die genaue Beachtung dieser Aus¬
führungen Hinweisen , bemerken wir noch be¬
sonders , daß die Verkäufer verpflichtet sind,
sich über die Beschaffenheit der von ihnen in
den Verkehr gebrachten Ware zu verlässigen ,
sowie daß die Bezeichnung „ Kirschwasserver¬
schnitt " auf den Fakturen und Flaschen , in
welchen die Erzeugnisse gewerbsmäßig in den
Verkehr gebracht werden , in auffallender
Schrift anzubringen ist .

Die Bürgermeister des Bezirks ver¬
anlassen wir , die vorstehenden Ausführungen
den beteiligten Gewerbetreibenden noch be¬
sonders zur Kenntnis zu bringen und deren
Beobachtung zu überwachen .

Durlach den 12 . Juli 1912 .
Großherzogliches Bezirksamt

Die Erbauung von Wohngebäuden bei W .St .
124 der Hauptbahn , hier Enteignungs -
verfahrr » auf Gemarkung Grötzingen betr .

Zwecks Erstellung von Wohngebäuden mit
Zubehör und zur Bereitstellung von Dienst -
geländs für die Blockwärter der Wartstation
124 der Hauptbahn Karlsruhe - Bruchsal , bei
Kilometer 64,5 Gemarkung Grötzingen , bedarf
die Generaldirektion der Großh . Staatseisen¬
bahnen nachbezeichneter auf Gemarkung Grüt -
zingen , Gewann Krummewiesen belegenen
Grundstücke :

1 . Lagerbuch Nr . 6971 , 12 a 86 gm Wiesen¬
land , Eigentum der Ludwig Mößner ,

, Schreiners Ehefrau , Luise geb . Burg¬
graf , in Grötzingen ,

2 . Lagerbuch Nr . 6972 , 7 a 68 gm Wiesen¬
land , Eigentum des Landwirts Ludwig
Kurz , Christof Sohn , in Grötzingen .

Da diese Grundstücke auf gütlichem Wege
nicht erworben werden konnten , hat die Großh .
Generaldirektion unterm 29 . Juni d . Js . die
Einleitung des Enteignungsverfahrens be¬
antragt .

Demzufolge wird gemäß 8 10 Abs . 2 des
Enteignungsgesetzes vom 26 . Juni 1899 in
der Fassung der Bekanntmachung vom 24 . De¬

zember 1908 — Ges . u . V O .Bl . 1908 S . 708— Tagfahrt für die Versammlung der Kom¬
mission zur Prüfung dieses Antrags auf

Mittivoch den Sls . Juli ssylfS ,
vormittags 8 Ahr »in das Rathaus zu Grötzingen anberaumt .

Den Beteiligten wird dies mit dem An¬
fügen eröffnet , daß es ihnen freisteht , in der
Tagfahrt ihre etwaigen Einwendungen gegendas Unternehmen oder gegen die an öffent¬
lichen Anlagen und Einrichtungen beabsichtigten v
Aenderungen vorzubringen und Anträge aufdie dem Unternehmer im öffentlichen Interesseoder für die benachbarten Grundstücke zur
Sicherung gegen Gefahren und Nachteile zu
machenden Auflagen zu stellen .

Durlach den 16 . Juli 1912 .
_ Großherzogliches Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Das unterm 8 . d . Mts . erlassene Verbot

der Abhaltung von Schweinemärkten in Rastattwurde von Gr . Bezirksamt Rastatt wieder
aufgehoben .

Durlach den 17 Juli 1912 .
_ Großherzogliches Bezirksamt _

Bekanntmachung .
Für die diesjährige Herbsteinstellung liegt

noch ein erheblicher Bedarf an Unterosfizier -
schülern vor .

Junge Leute im Alter von 17 — 20 Jahren ,welche sich dem Militärstande widmen wollen ,können sich zum E -ntritt in eine Unteroffizier¬
schule jederzeit auf dem Bezirkskommando -
Kreuzstraße 11 11 — melden , woselbst auchdie näheren Bedingungen einzusehen sind .

Die Erziehung m den Untervsfizierschulen
erfolgt unentgeltlich .

Karlsruhe im Juli 19l2 .
Königliches Bezirkskommando .

Vorstehendes haben die Bürgermeisterämterin ortsüblicher Weise bekannt zu machen .
Durlach den 8 . Juli 1912 .

_ Großherzogliches Bezirksamt ._
Zu Handelsregister ^ wurde je bei

O Z 128 . Firma Josef Müller , Durlach .O .Z . 197 , Firma Konrad Pöhler . Dnrlach .
DZ 118 , Firma W . Herdle , Seifensiederei ,

Weingarten ,
OZ 124 , Firma Verlag des Durlacher

Wocheublattes .Adolf Dups ,Durlach .O Z 220 , Durlacher Handelsdrnckerei Anglist
Mattern . Turlach .

O Z . 214 , Karl Wagner . Löwenbrauerei ,
Dnrlach ,

eingetragen : Firma ist erloschen . .
Durlach den l8 . Juli 1912 .

Großh . Amtsgericht .
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